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Vorwort Luca Filippini, Präsident SSV

Liebe Schützinnen und Schützen

Das vergangene Jahr war für uns Schützinnen und Schützen
turbulent. Insbesondere auf politischer Ebene wurden wir
stark gefordert. Leider verloren wir trotz grösstem Einsatz die
Abstimmung über die Umsetzung der EU-Waffenrichtlinie. Die
Niederlage vom 19. Mai schmerzt, umso mehr freuen die
Erfolge der Schweizer Schützinnen und Schützen auf inter-
nationalem Parkett. Einige dieser erfolgreichen Athletinnen
und Athleten werden am 8. Februar auch am Final der

Schweizer Mannschaftsmeisterschaft Gewehr 10m in Reiden am Start sein. Doch
nicht nur deshalb lohnt sich der Besuch dieses Wettkampfs. Die Schweizer Mann-
schaftsmeisterschaft der Luftgewehrschützen ist ein prestigeträchtiger Wettkampf.
Wer sich hier durchsetzt, darf stolz auf sich sein. Schliesslich treten Hunderte
Schützinnen und Schützen in fünf Ligen an. Gross ist auch das Interesse der Öffen-
tlichkeit. Der direkte Kampf Team gegen Team im Final fasziniert und zeigt, wie at-
traktiv Schiesssport mit den richtigen Wettkampfformaten sein kann. Die Schweizer
Schützenszene wird mit Spannung verfolgen, wer sich im Final 2020 durchsetzen
wird. Ist es Titelverteidiger und Serienmeister Tafers? Sind es die Nidwaldner? Und
wer muss allenfalls in den sauren Apfel beissen und in die Nationalliga B absteigen?

Die Schweizer Mannschaftsmeisterschaft Gewehr 10m ist aber nicht der einzige
Wettkampf in der Johanniterhalle in Reiden. Am 8. und 9. Februar finden hier im
Wiggertal mit der Kniendmeisterschaft und der Junioren-Wintermeisterschaft zwei
weitere Luftgewehrwettkämpfe statt, an welchen zahlreiche Sportlerinnen und
Sportler mit viel Enthusiasmus am Start sind. Die beiden Schiesssporttage werden
einmal mehr beweisen, dass unser schöner Sport Generationen verbindet. Junioren
und Senioren schiessen gemeinsam im selben Team, erleben gemeinsam Siege und
Niederlagen. Das schweisst zusammen und motiviert.

Dass wir hier in Reiden spannende und abwechslungsreiche Wettkämpfe erleben
dürfen, haben wir dem Wehrverein Pfaffnau und dem Pistolenschützenbund
Reiden zu verdanken, die zum zweiten Mal nach 2019 für die Organisation verant-
wortlich zeichnen. Ich möchte es nicht unterlassen, diesen beiden Vereinen, dem
Organisationskomitee und den zahlreichen Helferinnen und Helfern zu danken, die
sich unentgeltlich und mit viel Herzblut für den Schiesssport engagieren.

Ich wünsche dem OK, aber auch allen Sportlerinnen und Sportlern erfolgreiche
Finalwettkämpfe, viel Spass und natürlich «guet Schuss». Geniesst die Stimmung in
der Johanniterhalle in Reiden und macht mit einem spannenden Wettkampf beste
Werbung für unseren Schiesssport.

Luca Filippini, Präsident Schweizer Schiesssportverband
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Herzlich willkommen in Reiden

Liebe Athletinnen und Athleten, Betreuer, Funktionäre, Sponsoren und Gäste

Das Organisationskomitee des Wehrvereins Pfaffnau und des Pistolen-

schützenbunds Reiden freut sich, im Rahmen der Finalwettkämpfe Gewehr 10m

zum zweiten Mal ein interessantes Wochenende in Reiden zu Gunsten des

Sportschiessens organisieren zu dürfen. Die motivierten Helferinnen und Helfer

freuen sich, viele Schützinnen und Schützen sowie Gäste begrüssen zu können. Sie

sorgen dafür, dass ein reibungsloser Wettkampfbetrieb und faire Wettkämpfe

stattfinden.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. So stehen in unserer Festwirtschaft feine

kulinarische Köstlichkeiten sowie schmackhafte Getränke für Sie bereit. In der Jo-

hanniterhalle Reiden erwartet Sie eine hervorragende Infrastruktur. Es sind die

besten Voraussetzungen, um einen erfolgreichen Wettkampf bestreiten zu können.

Für alle Zuschauer, ob Laien oder Fachleute, wird es dank den elektronischen Tref-

feranzeigen und den Monitoren, die überall gut platziert sind, jederzeit möglich

sein, die Resultate der Schützinnen und Schützen und der verschiedenen Mann-

schaften zu verfolgen. So können Sie im Umfeld der Sportschützen spannende

Wettkämpfe geniessen und sich inspirieren lassen.

Ein solcher Anlass kann ohne Sponsoren und Gönner nicht durchgeführt werden.

An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen für die grosszügige Unterstützung. Wir

möchten auch den Gemeinden Pfaffnau und Reiden für die Unterstützung danken.

Alle interessierten Personen, die sich unter Sportschiessen nichts vorstellen kön-

nen, sind herzlich eingeladen, die Wettkämpfe in Reiden zu verfolgen und sich ein

Bild zu machen. Sie werden staunen, welche beeindruckenden Leistungen die

Athletinnen und Athleten vollbringen. Um den Schiesssport erfolgreich zu be-

treiben, braucht es ein gutes Auge, hohe Konzentrationsfähigkeit, körperliche

Fitness und jahrelanges Training. Sie werden sehen, dass der Schiesssport nicht nur

Herren vorbehalten ist. Die Damen sind ebenso treffsicher.

An den Schweizerischen Finalwettkämpfen Gewehr 10m werden die besten Schütz-

innen und Schützen aus der ganzen Schweiz teilnehmen. Lassen Sie sich durch ihre

mentale Stärke, Konzentration, und Präzision bei der Schussabgabe beeindrucken.

Das Organisationskomitee wünscht Ihnen viele

schöne und unvergessliche Augenblicke bei uns

in der Johanniterhalle in Reiden und tolle Wett-

kämpfe.

Allen Schützinnen und Schützen wünscht das

OK «guet Schuss».

Helen Schurtenberger, OK Präsidentin
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Grussbotschaft Gemeinde Reiden

Geschätzte Athletinnen und Athleten, Organisatoren

und Gäste

Bereits zum zweiten Mal dreht sich vom Freitag, 7. bis
Sonntag, 9. Februar 2020, in der Johanniterhalle alles um das Sportschiessen.
Gemeinsam organisieren der Wehrverein Pfaffnau und der Pistolenschützenbund
Reiden die Schweizerischen Finalwettkämpfe Gewehr 10 Meter. Der Gemeinderat
freut sich darüber, dass Reiden wiederum Austragungsort der nationalen Wett-
kämpfe ist, und heisst die Schützinnen und Schützen ganz herzlich willkommen.

Um Höchstleistungen vollbringen zu können, braucht es einen zeitintensiven
Trainingseinsatz, mentale Stärke, eine gute physische Verfassung und natürlich
auch eine gesunde Portion Ehrgeiz. Der Einsatz der erfolgreichen Schützinnen und
Schützen wird mit der Teilnahme an den Schweizerischen Finalwettkämpfen
belohnt. Somit können die Zuschauerinnen und Zuschauer an den drei Tagen span-
nende und attraktive Wettkämpfe erleben.

Die Organisatoren des Anlasses, der Pistolenschützenbund Reiden und der
Wehrverein Pfaffnau, sind beides Vereine, die den Schiesssport in unserer Region
fördern und bekannt machen. Herausragende Persönlichkeiten widmen ihre
Freizeit dem Schiesssport. Besonders die Jugendförderung ist für sie eine Herzens-
angelegenheit. Die Spitzenränge unserer jungen Schützinnen und Schützen sind
dann auch das Resultat ihres unermüdlichen Einsatzes. Ich danke an dieser Stelle
dem Organisationskomitee mit der Präsidentin Helen Schurtenberger und den bei-
den Vizepräsidenten Markus Birrer und Pius Frei an der Spitze, allen ehren-
amtlichen Vereinsvertretern der organisierenden Vereine sowie allen Helferinnen
und Helfern herzlich für ihr Engagement. Dieser ehrenamtliche Einsatz verdient
unsere Wertschätzung und unsere Anerkennung.

Ein aktives Vereinsleben und eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung prägen unser
Zusammenleben und den Zusammenhalt der Dorfbevölkerung. Aus diesem Grund
fordere ich die Bevölkerung auf, in einem der 100 Vereine unserer Gemeinde
mitzumachen. Sie werden es nicht bereuen. Ihr Einsatz wird mit wertvollen
Begegnungen, spannenden Erlebnissen und dem Gemeinschaftsgefühl belohnt.

Zum Schluss möchte ich die Reider Bevölkerung aufrufen, den Schweizerischen
Wettkämpfen einen Besuch abzustatten. Sie werden davon fasziniert sein, welche
Leistungen die Schützinnen und Schützen erbringen. Den Schützinnen und
Schützen wünsche ich einen angenehmen Aufent-
halt in Reiden, eine erfolgreiche Meisterschaft und
natürlich schöne und wertvolle Erlebnisse.

Gut Schuss.

Hans Kunz, Gemeindepräsident Reiden
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Organisationskomitee

Präsidentin Helen Schurtenberger, 6022 Menznau

Vize-Präsidenten, Sponsoring Markus Birrer, 6260 Reidermoos

Pius Frei, 6264 Pfaffnau

Sponsoring-Sekretariat Irène Capt, 6260 Reiden

Sekretariat Michael Hell, 4703 Kestenholz

Finanzen Daniel Büttiker, 6264 Pfaffnau

Personal Peter Christen, 6248 Ettiswil

Bau/Verkehr Pascal Büttiker, 6264 Pfaffnau

Festwirtschaft Stefan Geiser, 6264 Pfaffnau

Festführer Janine Frei, 6264 Pfaffnau

Tombola Bernadette Grossen, 6264 Pfaffnau

Standflächen Benno Frei, 6210 Sursee

Presse Patrik Birrer, 6262 Langnau

Situationsplan

Sporthalle Johanniterhalle Reiden, Walkestrasse, 6260 Reiden

Signalisation Ab Autobahnausfahrt A2 Reiden

Parkplätze Friedmattstrasse, Schulhausstrasse

Die Parkplätze sind signalisiert. 
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Finaltag Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 
Gewehr 10m

Samstag, 08. Februar 2020

Am Finaltag der Schweizer Mannschaftsmeisterschaft wird der
Schweizer Meister der Nationalliga A (NL A) und der Junioren gekürt sowie über den
Auf-/Abstieg in die NL A/B entschieden. An einem Tag finden somit drei
verschiedene Wettkämpfe parallel statt.

In der Finalrunde NL A treten die sechs besten Mannschaften aus der Quali-
fikation NL A an. Die restlichen beiden Mannschaften der NL A sowie die jeweils
zwei bestklassierten Mannschaften der NL B Ost und NL B West treten im Auf-
/Abstiegswettkampf NL A/B an. Die Mannschaften der NL A kämpfen dabei um
den Verbleib in der NL A, die Mannschaften aus der NL B versuchen, neu in die NL
A aufzusteigen. Die sechs nach der Qualifikation bestklassierten Junioren-Mann-
schaften schiessen im Junioren-Mannschaftsfinal um den Schweizer Meistertitel.

Die wichtigsten Programmpunkte:

Vorrunden Finalrunde NL A, Auf-/Abstieg NL A/B und Junioren 08:00 – 14:35 Uhr

Halbfinals Finalrunde NL A 14:45 – 15:20 Uhr

Klassierungsfinal Auf-/Abstieg NL A/B (finale Entscheidung) 15:30 – 16:00 Uhr

Kleiner Final Finalrunde NLA (Entscheidung Rang 3 und 4) 16:10 – 16:40 Uhr

Final Junioren-Finalrunde (Entscheidung Rang 1 bis Rang 4) 16:50 – 17:20 Uhr 

Grosser Final Finalrunde NL A (Entscheidung Rang 1 und 2) 17:30 – 18:00 Uhr
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Zeitplan Finaltag Schweizer Mannschafts-
meisterschaft Gewehr 10m

Samstag, 08. Februar 2020

Hinweise:

- Die Scheibeneinteilung wird auf dem Platz bekanntgegeben.
- Alle Schützen einer Mannschaft treten gleichzeitig zu jedem 

Finaldurchgang an.
- Pro Ausscheidungsrunde beträgt die Schiesszeit inkl. unbeschränkte Anzahl    

Probeschüsse 35 Minuten. Die Wechselzeit dazwischen beträgt 10 Minuten      
- Ab Finaldurchgang 11 wird die Schiesszeit kommandiert mit: 

Standbezug, Vorbereitungs- und Probeschiesszeit und Einzelschusszeit. 
- Verabschiedungen ausgeschiedener Mannschaften aus Durchgang 1 bis 9 

erfolgen nach speziellem Zeitplan.
- Ehrungen und Medaillenabgaben für alle Kategorien erfolgen im Anschluss an 

den Finaldurchgang 14.

Nr. 1 – 10: Schiesszeit je 35 Minuten
Nr. 11 – 14: Schiesszeit je 20 Minuten (kommandierte Finalwettkämpfe)     

Nr. Wettkämpfe Zeiten Gruppen

1 Finalrunde NL A 08:00 – 08:35 8.A – 2.BW 7.A – 2.BO

2 Auf-/Abstieg NL A/B 08:45 – 09:20 3.A – 6.A 4.B – 5.B

3 Junioren 09:30 – 10:05 JA 3 – JA 6 JB 4 – JB 5

4 Finalrunde NL A 10:15 – 10:50 2.BW – 1.BO 2.BO – 1.BW

5 Auf-/Abstieg NL A/B 11:00 – 11:35 1.A – 3.A 2.B – 4.B

6 Junioren 11:45 – 12:20 JA 1 – JA 3 JB 2 – JB 4

7 Finalrunde NL A 12:30 – 13:05 1.BO – 8.A 1.BW – 7.A 

8 Auf-/Abstieg NL A/B 13:15 – 13:50 6.A – 1.A 5.B – 2.B

9 Junioren 14:00 – 14:35 JA 6 – JA 1 JB 5 – JB 2

10
Finalrunde NL A:             
1. + 2. Halbfinal

14:45 – 15:20
2.Rg. 

Grp. B 
–

1.Rg. 
Grp. A

1.Rg. 
Grp. B 

–
2.Rg. 

Grp. A

Finalrapport
Alle Mannschaftsführer ab Durchgang 11

15:25 – 15:40

11
Auf-/Abstieg NL A/B: 
Klassierungsfinal

15:50 – 16:10
1.Rg. 

Grp. C
–

2.Rg. 
Grp. D

1.Rg. 
Grp. D

–
2.Rg. 

Grp. C

12
Finalrunde NL A:    
Kleiner Final (3./4. Rang)

16:20 – 16:40 Verlierer Halbfinal 1 Verlierer Halbfinal 2

13 Junioren: Final  (1.-4. Rang) 16:50 – 17:10 2.Rg. JB 1.Rg. JA 1.Rg. JB 2.Rg. JA

14
Finalrunde NL A: 
Grosser Final (1./2. Rang)

17:20 – 17:40 Sieger Halbfinal 1 Sieger Halbfinal 2
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